
 

 

Leserbrief vom ehemaligen Kunstradfahrer, Trainer und Funktionär 

Senioren/innen Weltmeisterschaften im Kunstradsport 

In vielen Sportarten finden Senioren-Weltmeisterschaften statt. Warum denn nicht auch im 

Kunstradsport, geht hier diese Sportart nicht mit der Zeit. Stillstand im Sport bedeutet auch Rückstand. Ein 

neuer kleiner Wettbewerb für ehemalige Top-Athleten wäre denkbar und würde sicherlich diese Sportart 

aufwerten. Ehemalige Sportler/innen könnten sich noch einmal beweisen, was sie noch können. Des 

Weiteren gibt es ja viele Top-Sportler/innen die noch nie Weltmeister oder Weltmeisterin geworden sind 

in ihrer aktiven Zeit. Aber diese hätten unter Umständen noch einmal in ihrem Leben doch noch die 

Möglichkeit Weltmeister oder Weltmeisterin zu werden, zumindest dann in der Senioren-Klasse. Viele 

Sportler sind nach ihrer aktiven Laufbahn noch einige Jahre aktiv auf den Weltbühnen im Show-Programm 

unterwegs. Haben also immer noch einen gewissen Bezug zum Kunstradsport. Denkbar wäre hier ab einem 

Alter von 40 Jahren der Zulässigkeit. 

Sehr schön wäre es, wenn die UCI einen solchen zusätzlichen Wettbewerb bei den Weltmeisterschaften 

aufnehmen würde. Ist solch ein Wettbewerb nicht längst überfällig? 2017 hatte ich schon einmal in einem 

öffentlichen Buch dies vorgeschlagen, es gab keinerlei Rückmeldungen und wohl auch keine ersthafte 

Interesse, sonst wäre wohl Bewegung reingekommen. Aber man sollte ja nie aufhören und nach wie vor an 

Vorschlägen arbeiten und mal wieder alles neu überdenken. Die Zeit wandelt sich ja mit neuen 

Erkenntnissen usw. 

Beispiel: Das Vierer Kunstradfahren hatte sich Mühsam als Weltmeisterschaft entwickelt. Jahre zuvor fuhren 

mehrere Mannschaften im Rahmenprogramm bei den Wettbewerben mit. Erst ab dem Jahre 2003 gibt es 

den offiziellen Vierer-Kunstradsport-Titel als Weltmeister. Ähnlich könnte man es ja auch mit einem 

Senioren-Wettbewerb machen, aber man sollte anfangen und nicht noch Jahre verstreichen lassen. Der 

Kunstradsport hat ja nichts zu verlieren, im Gegenteil man würde mit der Zeit gehen, neue Wege gehen usw. 

………………………………………………………………………………………………………………………… 

Sofern die UCI derzeit kein Interesse zeigt, wäre es ja denkbar zunächst eine inoffizielle WM der Senioren 

einzurichten. Dann sieht man ja wie solch ein Wettbewerb angenommen wird. Man könnte ja im 

Rahmenprogramm eines Welt-Cups oder bei einer anderen namhaften Veranstaltung damit mal anfangen. 

Ich denke, wenn sich die starken Nationen (Deutschland, Schweiz, Österreich, Tschechen) dafür einsetzen 

und bei der UCI vorstellig werden, dann kann es etwas werden mit einer offiziellen WM der Senioren. Man 

muss es nur anbieten, dann werden sich auch Sportler/innen melden. Positiv entgegen sehen es auch einige 

ehemalige Weltmeister im Kunstradsport. 

Ein Novum wäre es, wenn bereits 2024 in Bremen die ersten Sportler/innen bei der WM dabei sein würden. 

Offiziell oder inoffiziell wäre zunächst einmal egal, aber anfangen sollte man. Max Maute könnte hier als 

Initiator der WM in Bremen ein Zeichen setzen und eine inoffizielle WM starten, sofern es keine Zusage der 

UCI gibt. Man hatte ja auch z.B. bei der WM 2023 in Glasgow in wenigen Wochen sogar ein neuer 

Wettbewerb auf die Beine gestellt. Mit einem guten Willen ist also alles möglich, bis zur WM 2024 sind es 

noch 12 Monate. 

Grundsätzlich denkbar wäre es ja auch solch einen Wettbewerb für den Radballsport einzurichten. Dies ist 
nicht mein Fachgebiet, daher überlasse ich solche Vorschläge dem Radballsport-Vereinen. Es gibt ja in 
Deutschland für den Radballsport die sogenannten „Alt-Herren-Radball-Turniere“ Auch hier würde es ein 
Auftrieb geben nach dem Motto: “Je oller Je doller“ 
 
Man stelle sich vor, drei ehemalige Weltmeister im Radballsport oder im Kunstradsport zwischen 40 und 55 
Jahren treten einander an, um den begehrten Senioren-Weltmeister-Titel zu erringen, was für ein Duell! 
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Muster-Ausschreibung und Anmerkungen 

Hallenradsport-Senioren-Weltmeisterschaften 
 

Alle Radsportverbände der UCI-Verbände können an der WM-Senioren Weltmeisterschaften im 
Kunstradsport teilnehmen. Das Regelwerk bzw. das Reglement der UCI ist anzuwenden. Ausnahme sind die 
Altersbegrenzungen. Sportler/innen die das 40.Lebensjahr vollendet haben können teilnehmen.  
 
Zur Ausschreibung kommen folgende Disziplinen: 
Einer-Kunstradsport Senioren Männer 
Einer Kunstradsport Seniorinnen Frauen 
Zweier-Kunstradsport offen 
Vierer-Kunstradsport offen 
 
Die oben genannten Disziplinen kommen nur zur Austragung, wenn sich mindestens vier Personen bzw. 
Mannschaften zur Senioren-Weltmeisterschaft anmelden. Damit will man sicherstellen, dass mindestens drei 
Personen oder Mannschaften dann auch tatsächlich geehrt werden können. Durch kurzfristige Krankheit 
oder sonstige Umstände kann ja mal eine Person (Mannschaft) ausfallen, dann sind aber immer noch die 
Podiumsplätze zu ehren. Man muss sehen wie hoch das Interesse sein wird. Notfalls muss man pro Nation 
und je Disziplin dann die Anzahl begrenzen. Zunächst sollte man es also offen lassen wieviel Personen, 
Mannschaften pro Nation starten können. 
 
Anmerkungen und Begründungen: In vielen Sportarten werden Senioren-Meisterschaften angeboten. Hier 
ist der Hallenradsport weit entfernt, es sollte sich etwas ändern in dieser Hinsicht. Auch im Interesse der 
Sportler/innen die womöglich ihre Laufbahn beendet hatten, die aber noch hoch motiviert sind. Einige sind 
noch viele Jahre danach bei Show-Auftritten unterwegs und durchaus in der Lage hohe Leistungen 
abzurufen. Die Menschheit wird seit Jahrzehnten immer älter und auch die Leistungsbereitschaft 
(Lebensqualität) steigt.  
Des Weiteren ist es auch für diese Sportler eine Motivation das Training wieder zu aktivieren um 
eventuell doch einmal Weltmeister zu werden, was in ihrer aktiven Zeit, also vor dem 40. Lebensjahr 
verwehrt wurde.  
 
Stillstand im Hallenradsport kann auch Rückstand bedeuten, also nicht zögern, sondern umsetzen im 
Interesse dieser schönen Sportarten KUNSTRADSPORT und RADBALLSPORT 
Wandel im Hallenradsport! Vielleicht meldet sich ein Ausrichter-Verein für dieses Vorhaben oder 
Initiatoren die sich für mein Vorhaben interessieren. Gemeinsam ist es zu schaffen! 
…………………………………………………………………………………………………………………………… 
Mit sportlichem Gruß 
gez. Dieter Dölling, 26.09.2023 (Hesdö-Radsport-Archiv, Im Selbstverlag mehrere Radsport-Bücher bereits 
veröffentlicht, auch im Hallenradsport) www.dieterdoelling.de 
E-Mail: d.doelling@outlook.de 
……………………………………………………………………………………………………………………………. 
 
Leserbrief an:  
UCI-Schweiz und Radsportverbände Schweiz, Österreich, Deutschland, RKB Soli Deutschland 
Max Maute WM-Organisator 2024 
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